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* Bir fünfundzwanzig Jahren .
xxxvi .

M « rS - lu - T » » r.
Gin Ertnneruugsbtatt au den 16 . August 1870 .

« ou O . Elster .
(Schluß .)

Eine Viertelstunde tobt der Kampf hin und her , dann

machen die ftanzösischen Husaren Kehrt und jagen zurück .
General Le Grand kommt ihnen mit den S . Dragonern zu
Hilfe . Der wackere General sinkt zu Tode getroffen vom

Pferde . Die Dragoner werden in die Flucht der Husaren
mit hineingerissen ; die Flucht trifft auch auf die Garde -
lanciers und die Kaiserin - Dragoner , die im hitzigsten
Handgemenge mit den 19 . Dragonern , den 13 . Ulanen
«nd den 4 . Kürassieren sich befinden . Ein erbittertes

Handgemenge entspinnt sich , das sich schließlich zu
Gunsten der deutschen Reiter löst . Die mächtige Staub¬
wolke, welche die Reiterschaar verhüllt , zieht nach Norden
ab , bunt durcheinander jagt der Feind zurück nach den

rückwärtigen Thalübergüngen in der Richtung auf
Breville . Siegestrunken stürzen sich die deutschen Reiter

nach , obgleich die Siegnale bereits weithin über das
blutige Blachfeld zum Sammeln erschallen , denn frische
feindliche Reitermassen überschreiten bereits die Thal¬
schlucht .

Die größte Reiterschlacht des Krieges war ge¬
schlagen und hatte mit dem Siege der deutschen Reiter
geendet . Der Abend brach herein , noch grollte der
Kanonendonner hüben und drüben , noch zuckte hier und
da das Infanterie -Gefecht blitzartig auf , aber der Kampf
ermattete , bis er gegen 10 Uhr Abends gänzlich ein¬
schlief . Tiefe Stille herrschte auf der weiten Fläche ,
auf welcher seit frühem Morgen der Tod eine über¬
reiche Ernte gehalten . Dem heißen Sommertage war
eine kühle Nacht gefolgt , und nach fast übermenschlichen
Anstrengungen fanden die Krieger in ihren Biwacks eine
kurze Ruhe . Ueber die in heißem Kampfe erstrittene
Hochfläche von Rezonville zog sich in einem weiten
Bogen bis zu den Tronviller Büschen die Linie der
deutschen Vorposten , welche , als sich der Mond über
dem blutgetränkten Schlachtfelde erhob , von der
Kavallerie des linken Flügels von Mars -la -Tour bis an
den Aronbach verlängert wurde .

Durch die schweigende Nacht erglühten von hüben
und drüben die Wachtfeuer der feindlichen Heere , von
denen keines einen Schritt weit über das Schlachtfeld
hinaus zu thun vermochte . Die Feuer glichen dene enden Augen gewaltiger Ungethüme, welche auf de"

„ mblick warteten , auf
's Neue über einander Her¬

zufällen .

Schuld nnt Schuld .
Roman in zwei Bänden von Ludwig Habicht .

A Nachdruck verboten .
(Fortsetzung .)

»Der Fischer erzählte , er habe Schönholz öfter so
am Fliisse nmherirren gesehen und toben gehört , er habe
immer gefürchtet , es werde kein gutes Ende mit ihm nehmen .

"

»So ist es , so ist es, " nickte Sonnland . „ Ich habe
dem früher fo ordentliche » und nüchternen Manne auch schon

, seit längerer Zeit ei» seltsames Wesen angemerkt , glanbte
aber, er habe sich das Trinke » angewöhnt und mochte
nicht darüber reden . Die beide » freinden Herren sind
Wetter gereist, sagst Du ?"

» Ja , sie wollten sich nicht halten lassen 1
"

fuhr
Arthur fort .

» Und der Fischer behauptet , Schönholz sei in » Wasser
tzefprungentz "

» Ja .
"

„ So tooOtn wir sorgen , daß er dabet bleibt und
sicht erst viel Gerede von einem möglicherweise verübten
Kord gemacht wird .

" versetzte Herr v . Sonnland , »das
« regte nur Unruhe und Auffeh «» » ud bringt uusere sollst

j fr friedliche Legend in Verruf . Ich will morgen ganz
, früh nach Würliug retten « nd « ich weiter nach der Sache

j « tunbigtn, je stiller sie abgeht, desto lieber ist eS mir.
! Der Vorfall hat stch in der Näh « von Rogafe » zugetragen ,
\ mau bekommt « tt der iluterfnchuug . die doch nicht » her -

Einzelne Patrouillen durchsuchten das Schlacht¬
feld . Dunkle unheimliche Gestalten schlichen umher , sich
über die Gefallenen beugend , den Todten und Ver¬
wundeten die letzte Habe raubend . Wilde Schreie er¬
tönten hier und da , einzelne Schüsse blitzten auf ,
Todesröcheln , Schmerzensrufe , Stöhnen ringsum und
stille Ergebung in das unabwendbare Geschick .

Eine Dragoner - Patrouille ritt schweigend über das
Schlachtfeld , auf dem der Zusammenstoß der beider¬
seitigen Reitermaffen stattgefunden hatte . Ein Lieutenant ,
dessen Stirn ein blutiges Tuch umwand , führte die
Patrouille . Aufmerksam spähte er umher , ob er nicht
noch einen Verwundeten , einen Vermißten erblickte .

„ Hier war es, " sagte der die Patrouille begleitende
Unteroffizier , „wo wir auf die ftanzösischen Husaren
süeßen , Herr Lieutnant .

"

Der junge Offizier hielt sein Pferd an und atmete
tief auf .

„ Ja , hier war es "
, entgegnete er , „ und hier muß

sich die Standarte befinden , welche ich dem ftanzösischen
Kapitän entwand .

"

Die Augen der Dragoner blickten suchend umher .
Doch nichts sah man als todte Pferde , sterbende Reiter
und scheu sich in das Gebüsch schleichendes Gesindel .

„ Ich entriß die Fahnenstange dem feindlichen
Offizier "

, fuhr der Lieutenant fort , „ indem ich ihn vom
Pferde stack . Mit sterbender Hand krallte er sich in
das Tuch der Standarte und riß es von der Stange ,
mir den kahlen Schaft lassend . Ich wollte auch die
Fahne haben — ich beugte mich nieder — da fielen
mich mehrere französische Husaren an , ich erhielt einen
Hieb über den Kopf , ich taumelte zurück und wäre den
Streichen der Husaren erlegen , wenn Ihr nicht da¬
zwischen gekommen wäret . Die Standartenstange war
meiner Hand entfallen , die ftanzösischen Husaren hatten
sie mit sortg nvmmen . Doch das Standartentuch muß
sich hier auch finden . Ich habe den ftanzösischen
Kapitän gut getroffen , er kann nicht entkommen sein .

"

Die Patrouille ritt suchend weiter . Am Rand eines
kleinen Gebüsches , neben einer Wasserpsütze , lag ein
französischer Husaren -Offizier . Hell beleuchtete der Mond
das gespensterbleiche Antlitz des Todten , dessen verglaste
Augen mit schmerzlichem Ausdruck zu den flimmernden
Sternen emporzustarren schienen . Die rechte Hand
umkrampfte den Säbel , die linke war fest auf die
Brust gepreßt .

„ Sollte noch Leben in ihm sein ? " fragte der
Lieutenant . „ Mir schien es , als ob es in seinem Ge¬
sicht zuckte . . .

"

„ Es war der Widerschein des Mondlichtes , Herr
Lieutenant .

"

ausbringt , endlose Scherereien , und ich bin jetzt vollauf
mit Wahlaugelegeuheiten beschäftigt .

" Er stand auf und
wollte ans dem Zimmer gehen . Arthur hiilt ihn zurück .
„Noch ei» Wort , Vater . Der Ingenieur Kröner ist mir
begegnet und hat aufgetragen , Dir zu sagen , er werde
Dich in den nächsten Tagen besuchen .

"

„ Kröner V unterbrach ihn Sonnlaud , „ Du meinst
den Baumeister .

"

„ Nein , den Jnginenr . Ich wundere mich auch über
die Keckheit , denn ich weiß , daß Du Dir seine ferneren
Besuche auf Rogasen verbeten hast .

"

„ Mit großer Entschiedenheit ; Du hätter garnicht
mit ihm reden sollen .

"

» Er drängt sich mir halb mit Gewalt auf , erzählte
mir , er habe zeichnend oberhalb der Mühle gesessen.
Wunderlicherweise hat er nichts von der Schönholz ' chen
Affaire gehört .

"

»Sagte er Dir das ? "

» Ja , auf mein Befragen . Er habe Dir wichtige
Mitteilungen zn machen und es wäre Dein Nachthell ,
wenn Du ihn nicht auhörtest , hat er mir noch aufgetragen ;
ich vermute , es handelt sich um Wahlangelegeuheiteu .

"

» Da müsse umn vielleicht doch vorsichtiger sein, " ver¬
setzte der Gutsbesitzer nachdenklich und verließ das Zimmer .
Arthur folgte ihm .

8 . Kapitel .
Die Kunde von dem gewaltsamen Ende des Krämers

Schöuhol » verbreitete sich in Wörling » tt Windeseile und

Telephon -Nr . 86 . 11 . IahkgaUg .

„ Steigen Sie ab und sehen Sie nach . "

Der Unteroffizier sprang aus dem Sattel und

beugte sich über den Gefallenen , dessen linke Hand
emporhebend .

„ Er ist todt , Herr Lieutenant . .

„
's ist gut . Laß ihn liegen .

"

„ Herr Lieutenant — sehen Sie — wahrhaftig ,
das ist die Standarte ! "

Aus der Uniform des Todten zog der Unteroffizier
ein zerfetztes , blutbeflecktes blau -weiß -rothes , mit goldenen
Fransen verziertes Fahnentuch . Es waren die Ueber -

reste der Standarte , welche der sterbende Reitersmann
auf seiner durchstoßenen Brust geborgen , damit sie nicht
in die Hände der Feinde falle . Mit seinem Herzblut
hatte er sie getränkt , hatte er das Heiliythum des Sol¬
daten geweiht , treu seinem Eide , treu seiner Pflicht , treu
bis in den Tod .

In fiesem , ernstem Schweigen blickten der deutsche
Offizier und die deutschen Reiter auf die blutige Trophäe
und das stille , bleiche Antlitz des Todten .

„Wir wollen chm das blufige Tuch mit in das
Grab legen

"
, sprach dann der Offizier . „ Er hat es

verdient , mit ihm zu ruhen für alle Ewigkeit . Gefallen
auf dem Felde der Ehre soll er ruhen zusammen mit
dem Heiligthum , das er selbst im Tode nicht lassen
wollte . Legt ihm die Standarte wieder auf das blutende ,
stille Herz .

"

Und die deutschen Reiter bargen das zerfetzte ,
blutige Tuch wieder auf der Brust des Todten , drückten

ihm die verglasten Augen zu und ritten von dannen ,
still und schweigend , durch das dunkle , grause Todten -

feld , durch das blufige , zerrissene , zerstampfte Feld der

Ehre . -
..

Mittheilungen
ans dein Bereiche des Schulwesen «.

Aersehuugen « ud Kruennnngen :
A. Mittelschule«.

Hernandt , Dr . Karl , Lehramtspraktikant und VolontLr am
Gymmisinin in Heidelberg, zur Stellvertretung an die
Realschule nach Bade» .

B. Volksschulen :
Airrner , E . , Unterlehrer , von Kiechlinsbergen nach St . Blasien ,
Keinz , Georg, alt Schulverwalter nach Vorderlehrngericht ,

A . Wolfach,
Ketzel , David , Schnlverwalter , von Diersburg nach Bickensohl ,

A . Breisach ,
Schmied , Kornelius , Hauptlehrer , von Darlanden nach Bulach ,

A . Karlsruhe ,
Meister , Otto , Hauptlehrer , vvn Borderlrheugericht »ach

Diersburg , A . Offenbnrg.

erregte Staunen und Bedauern , denn der so jäh Dahiu -

geraffte war nicht nur allgemein bekannt , was sich in dem
kleinen Orte von selbst verstand , sondern auch nicht un¬
beliebt gewesen . Aeltere Leute eutsunneu sich noch, ivie er
mit dem Kasten auf dem Rücken mit Band , Zwirn ,
Knöpfen und allerlei buntem Flitterkram im Lande umher -

gezogen war , während seine Frau zu Hause in einem

winzigen Kramladen efiva einsprechende Kunde » bedient

hatte . Allmälig war er dann vorwärts gekommen.
Seine Borräthe hatten stch von Jahr zn Jahr vermehrt ,
die Rämne , in welchen er sie aufstapelte , mußten mehrfach
vergrößert werden , endlich kaufte er sogar ein an der

Hauptstraße des Fleckens gelegenes Haus , in welchem stch
jetzt laut des über der Thür befindlichen Schildes eine
Material - , Schnitt - und Eisenwareuhandlung befand , wo

man aber so ziemlich alles kaufen konnte , was der augen¬
blickliche Bedarf für Kleidung und Haushalt erheischte.
Schon lange hatte Herr Schönholz den Hausierhandel
gänzlich eingestellt , und wenn er trotzdem noch häufig
unterwegs war , so geschah dies , um die in der Gegend
wohnenden Landwirte zn besuchen und ihnen allerlei Er¬

zeugnisse der Landwirtschaft , wie Borsten , Haare , Federn ,
Hülsenfrüchte usw . abzukanfen , denn auch auf solchen Ver¬
trieb erstreckt « stch sein « Thätigkeit , ja er verschmähte es

auch nicht , einen Posten Getreide oder Wolle zu kaufen
oder gelegentlich den Unterhändler bei größeren Abschlüssen
zu mache » .

(Fortsetzung folgt .)
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Badische Cheoair .
* Malkdür « , 14 . Aug . I » dem nahen Gerolzahn

Trachte der dortige Bürgermeister feine Hand in die Fntter -
ichneidmaschine . Bis diese zum Stehen gebracht werden konnte ,
war dem Unglückliche » die Hand stückweise bi » zum Gelenk
abgrschnitten .

* Hiappemu », 14 . A »g. In letzter Nacht entstand in
der Scheune des Schuhmachers Beith ein Echadenseuer » da «
leicht größere Dimensionen hätte anuehmen können , wenn es
nicht der Ortsfeuerwehr und Einwohnerschaft im Vereine mit
den Nachbarfeuerwehren aus HeinSheim und Eiegelsbach ge¬
lungen wäre , dasselbe einzuschränken . Trotzdem äscherten di «
Flammen ein Wohnhaus und vier Scheunen ein , so daß ein
Schaden von mindestens 50,000 M . entstand . (H . Z .)

» Kteinöach ( A . Bühl ) , 15 . Aug . Der OoSgau -
MilitärvereinS -Verband hält am Soiuitag den 25 . d». Mts . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Rathhanssaale Hierselbst feine »
12 . Abgeordnetentag ab .

II Durvach (A . Offenburg ) , 15 . Aug . Am Sonntag
de » 18 . August wird hier der Ortenauer Gauverbandstag ,
verbunden mit 50 jährigem Stiftungsfest und Fahnenweihe
des festgebenden Vereins , abgehalten und begrnnt die dabei
stattfindende Abgeordnetenversaniuilung Vormittags 11 Uhr
im Gasthause zum . Ritter " . Aus der Tagesordnung ist be¬
sonders hervorzuhebeu die feierliche Uebergabe der von S . K .
H . dem Großherzog gestifteten Fahnenbänder an 7 Verbands -
Vereine .

* Hudingen , 15 . Ang . Kommenden Sonntag feierte der
hiefige Männergefangverei » . Kaiserstuhl " sein
50jährigeS Stiftungsfest , verbunden mit dem dritten
Sängertag der Kaiserstnhler . Sängerrunde " . Eine statt¬
liche Anzahl Sänger auswärtiger Vereine hat ihre Be -
theiligung zugesagt uub sich zum Singen von Spezial - Chören
angemeldet . Alles freut sich hier auf unser Fest , und wenn
wir von gutem Wetter begünstigt find , wird es auch einen
schönen Festtag geben , denn allgemein ist man bestrebt , Alles
aufzubiete » , daß die Stunden , die unsere SangeLbrüder und
Gäste von Nah und Fern bei uns znbriugen , stets eine schöne
Erinnerung für sie sein werden .

* Snkzvurg , 15 . Ang . Als ei » Uiiiknin auf dem Ge¬
biete der Tabakszucht , schreibt der » Kastelb . Bote "

, wurden
uns durch Herrn Sleueranfseher Lang hier zwei Tabaksblätter
übermittelt , die aus der Gustav Grether 'schen Pflanzung in
der Laufener Gemarkung stammen . Das eine Blatt (Friedrichs -

thaler Tabak ) ist 79 Centimeter lang und 39 Centimeter
breit , wahrend das andere (Gnndi -Tabak ) 75 Centimeter lang
ist und über die ansehnliche Breite von 50 Centimeter ver¬
fügt . Die Größe der Blätter belehren anfs Neue , welch '

schöne Erfolge aus einer zielbewußten Tabakszucht resnltiren
können . Wenn man in Erwägung zieht , daß der Tabak bi »

zu seiner in circa drei Wochen erfolgenden Reife sich noch u >»
ein Viertel vergrößert , so wird nach sachverständigem Urtheil
der Morgen (36 Ar ) circa 20 Zentner getrockneten Tabaks

Hervorbringen , iin Bodenertrag , der dem Produzenten selbst ,
nachdem derselbe die gesetzliche Steuer von 162 Mark per
Morgen entrichtet hat , um » » » och die ganz respektable
Summe von 638 M . einträgt .

* Weersvurg (31. Ueberlingen ) , 15 . Ang . Ein amü¬

santer Zwischenfall , der sich bei Gelegenheit eine « hohen Besuch »

abspielte , wird von hier den , , B . G . A . " mitgetheilt . Die
beiden kaiserlichen Prinzen , welche kürzlich in Konstanz weilte » ,
machten eine » Tages auch einen Abstecher nach Ilscer .Sbnrg ,
wo ihnen da » dem Professor Zimmerman » gehörige Glaser -

Häuschen als besonders schöner Aussichtspunkt empfohlen war .
Die alte HanSmeisterin empfing die Prinzen , die in Begleitung
ihrer Hofmeister kamen , sehr freundlich und wies nach Eintritt
in das Besitzlhnm — sie kannte die Herrschaften nicht — mit
den Worten : . Geht emal her , ihr Buwe , da ist die

schönst ' Aussicht ! " resolut nachdem besten Lug ' - inS - Land .
Im Laufe des Gesprächs schien die wackere Alle aber doch zu
ahnen , daß die . Bnben " etwas feinere Leute feie » und sie
änderte deshalb ihre Anredeform in » Junge Herren ! " ui » .
Die Prinzen soll die schnurrige Art , wie die HauSmeisteri »
mit ihnen nmfprang sehr amüfirt haben ._

Ans den Nnchbndliittdeitt.
* Metz , 16 . A ng . Gestern fand auf den westlichen

Schlachtfeldern von St . Privat , Gravelotte , Vionville
und Mars - la - Tonr die Schmückung der Gräber durch
sämmtliche deutsche Vereine ans Metz statt . Heute früh
machte die oefammte Metzer Garnison bei Vionville eine große
Gefechtsübung , nach demselben fand vor dem Kommandeur
de« 16 . Armeekorps , General Grafen H aef eler , Parade statt .

slus der Residenz .
Karlsruhe , 16 . Aug .

A Kokosfett»! . Die Eröffnung des Kolosseums ist auf
den 15 . Septeinber festgesetzt . Wie wir erfahren , hat die

Direktion Sorge getroffen für Engagement einer Reihe hervor¬

ragender Spezialitäten , so daß auf ein reichhaltige » und

interessanter Programm für die kommende Spielzeit gerechnet
werden darf .

Gerichtszeitung .
A Karlsruhe , 15 . Aug . Tagesordnung de« Ferien »

Strafkammer ll für Samstag , 17 . August , Vormittag » 9 Uhr .
1 . Karl Christoph Enderle und Ludwig Leopold Enderle

au » Berghausen wegen unerlaubten AuSspielenS . 2 . Gustav

Berger und Wilhelm Berger auS Obermutschelbach wegen

Körperverletzung . 3 . Gottlieb Weißert auS Pforzheim

wegen Körperverletzung . 4 . Karl Kugel her au » Kronau

wegen Beleidigung . _

Konkurse in Baden .
Mannheim . Bäcker Wilhelm Raabe in Mannheim . Kon .

kurSverwalter Kaufmann Georg Fischer in >11^ .» •

KonkurSforderungin sind bis zum 13 . Septeinb ^ . 895

tei dem Gerichte anzumelden . PrüfungStermin 27 . sep »

Umber 1895 .

Badische Presse .

Theater , Kunst und Wissenschaft.
* Sigmaringen , 15 . Ang . Der erste weibliche

Gymnasial - Abitnrient in Preuße » ist die Tochter de »

Pastors prim . Ziegler in Liegnitz , Fräulein Hildegard Ziegler .
Derselben war 4rom Kultusminister Dr . Bosie die Erlanbniß
ertheilt worden , an einem preußischen Gymnasinm da » Abi »

turienten - Examen abznlegen . Die junge Dame hat nun die

Prüfung am Gymnasinm zu Sigmaringe » mit dem Prädikat

. gut " bestanden ; vorher hatte sie bereits vier Semester in

Zürich studirt .

Bücherschau.
Berühmte Hemälde der Welt. Soeben ist die achte

Lieferung bei u » S eingetroffen ; da » auf 16 Lieferungen be¬

rechnete ausgezeichnete Sammelwerk ist demnach z» r Hälfte
abgeschlosien und wir haben alle Ursache zu der Annahme ,
daß wir später beim Abschluß des Ganze » dieselbe Befriedigung
wie jetzt empfinden werden . Auch dem zu besprechenden achten
Hefte fehlt cS nicht an Proben , die , von besonderem künst¬
lerischem Werthe , dem Heft auch zur besonderen Zierde ge -

reiche» , so Ludwig KnauS ' köstlich komponirte . Landparthie ",
eine der anmuthigsten Schöpfungen de« Meister », Benjamin
Vautiers » In der Barbierstube ' , ein von echtem Humor
durchwehtes Genre . Weitere bemerkenSwerthe Genrebilder

steuerten zu diesem Hefte bei : H . Knorr ( » Kirchenkollekte "
,)

Josef Weiser ( . Die neue Mania ") , Albert Kindler ( . Der

Fandango ") , E . Carpentier ( . Die Genesung ") , Adrian Morrau

( . Das Bad ") , Wilhelm Amberg ( . Der Dorstischler " ) , F . Binea

( Die Wahrsagerin ") und endlich I . Gealbert , ein . An der
Ptarne " betiteltes figurenreiches Bild und ei » beschauliches
Wasieridyll . Ein Regenguß " . , DeS Sommers Lebewohl "

nennt R . Colli » eine namentlich in landschaftlicher Beziehung
interesiante Tafel , deren symbolische Bedeutung zu würdige »
an der Hand der beigefügten Titels nicht schwer falle » wird .

Freunde der modernen holländische » Malerei werden die

. Gariieelenfänger bei Scheveningen " von B . T . Blommer »
mit besonderer Freude begrüßen . Eine tragische Episode ans

großer Zeit behandelt Emil Hnntan , der bekannte Schlachten¬
maler , ans seinem Bilde : „ Das 39 . niederrheinische Fiisilier -

regiment am 18 , August 1870 . " — Das neue Heft ist , wie
die früheren , znm Vorzugspreise von 50 Pfennigen in unseren
Expe ditionen erhältlich ._

■

Telegramme der „Badischen Presse.
"

Berlin , 16 . A» g . A » dem Kaisermanöver bei
Stettin solle» 80,600 Man » lheilnehmeu . Der Kaiser
und der Prinzregent Albrccht von Braunschweig treffen
am Abend des 6 . September in Stettin ei» . Die
übrigen Fürstlichkeiten , darunter der Kaiser von
Oesterreich , werden am Morgen des 7. September dort
erwartet . Am selben Tage findet große Parade bei
Gregow statt . Die eigentlichen Manöver dauern vom
9 . bis 11 . September . (Frkf . G .-A . )

Esse » , 16 . Ang . In dem Merncidsprozeß Schröder
nahm die gestrige Verhandlung dadurch eine günstige
Wendung für die Angeklagten , dass sich der Hanpt -
belastnngszenge Gendarm Munter wiederholt in Wider¬
sprüche verwickelte .

Nom , 16 . Ang . Trotz des sehr befriedigenden
Gesundheitszustandes des Papstes geht das Gerücht ,
derselbe habe gestern im Vatikan die Kardinale zu-
sammenberufe » und mit ihnen einen Nnterredung über
das nächste Conclave gehabt . Dies hat zn der Vcr -
mnthnng Anlatz gegeben , der Papst habe dem Kardinal
Rampolla sein politisches Testament übergeben .

Nom , 16 . Ang . Drei katholische Journalisten
ans Turin , Genna « nd Rom übergaben gestern dem
Papst das erste Albnm mit Protestnnicrschriflen gegen
die Feier des 20 . September . Antzerdcm überreichte »
sie einen Peterspfennig im Betrage von 10,000 Lire .
Der Papst nahm beides freundlich an und drückte, ans
den 20 . September anspielend , die Hoffimng ans , daß
die Feste i » Rom ruhig und ohne Unannehmlichkeiten
für die Katholiken verlaufen möchten . Ferner sagte
der Papst , er lietze sich durch diese Feier die Freude
über den Ausfall der letzten Geineindewahle » nicht
trübe » , welche der katholischen Partei einen erheblichen
Zuwachs gebracht hätten .

Rom , 16 . Ang . Gestern fand in Monza zwischen
6 Männern und 8 Franen ein blutiger Mesierkampf
statt . 2 Brüder erstachen 8 andere Personen . Die
Polizei verhaftete die ganze Bande .

London , 16 . Aug . Seit einiger Zeit erschien
hier ein Blatt in türkischer Sprache . Die Polizei
überwachte dasselbe genau und entdeckte, daß es der
anarchistischen Propaganda diene , zu dem Zwecke . Lord¬
kammer n »d Unterhaus in die Luft zu sprengen .

Madrid , 16 . A» g . Die ersten Truppen sind in
Cadix eingctroficn und die Einschiffung derselben nach
Kuba geht vor sich . Der Transport der Truppen
von Madrid nach dem Hafen hat großartige Knnd -
gebnngen Hervorgerufe » , an welchen mehr als 100,000
Personen theilnahmen . Zivil - und Militär -Behörden
waren anwesend . Der Bischof hielt eine Ansprache
und segnete die Soldaten .

Sarajevo , 16 . Aug . In nächster Nähe der
montenegrinischen Grenze wurde eine Gendarmerie -

Patrouille , bestehend ans Wachtmeister nnd zwei
Gendarmen , von bewaffneten Montenegriner » über¬
falle ». Die beiden Gendarmen wurden getödtet , der
Wachtmeister schwer verletzt . Die todten Gendarmen
wurden später total ausgeplündert gefunden .

m 7
London , 16 . Aug . Das Unterhaus nah « « st

237 gegen 77 Stimme » de» Antrag WesterS auf
Vorlegung der Akten über Daly ' s Berurtheilnng und
Znhaftirnng an . Legh beantragte , von Robertson
unterstützt , eine Adreffe in Erwiederung auf die Thron ,
rede . Während der Debatte über die Einbringung
eines Gesetzes betr . die irische Landfrage unterbrach
Tanner die Rede Harrington ' s . indem er deffeu Aeuße .
rungen mit einem beleidigenden Ausdruck bezeichnet».
Zur Ordnung gerufen , weigerte er sich , den Ausdruck
znrückzunehmen . worauf der Staatssekretär für
die Kolonien , Ehamberlain . die Ausschließung Tamierj
aus der Sitzung beantragte , welche ohne besondere
Abstimmung augeuvmm r wurde . Tanner ent-
fernte sich mit dem Rufe , er verkäste das HauS « st
größerem Vergnügen , als er in dasselbe eingetrete «
sei und bereits an der Thür schrie er , auf Chamber -
lain zeigend : „Judas , Judas .

" Darauf wurde die
Debatte vertagt .

London , 16 . Ang . Das Komitee zur Berathung
der Frage betr . die Eisenbahn zwischen Mombasa und
Bictoria -Nyaiiza genehmigte den Entwurf , sprach sich
aber dahin ans . daß die Terrain - nnd andere Koste»
von 2,240 .000 Pfund Sterling auf 1,755,000 Pfd .
verringert werden können . Das Komitee schätzt die
Betriebskosten auf 40 — 50,000 Pfund pro Jahr
nnd glaubt , daß die Einnahmen diese» Betrag über¬
steige». Das Komitee glaubt , daß die Regierung ,
wenn sie das Unternehmei « unterstütze » wollte , selbst
das nöthige Kapital ailfbringen und die Eisenbahn
Herstellen sollt« .

Leith . 16. Ang . Bevor der kaiserliche Zug
Lolvther -Castle gestern verließ , küßte der Kaiser und
das ganze Gefolge Lady Lonsdale die Hand . Der Zng
traf um 5 Uhr Nachmittags in Leith ans dem festlich
geschmückten Bahnhöfe ei » , wo eine große Menschen -
menge sich versammelt hatte . Der Kaiser wurde von
den Bürgermeistern von Edinburgh und Leith
empfangen nnd dankte dem ersteren für die Freundlich ,
keit , welche die Eimvohner Edinburghs den Offizieren
der deutschen Flotte während ihres jüngsten
Besuches in Firth of Forth ertviese » hätten .
Darauf bestieg der Kaiser de » Wagen nnd fuhr mit
Lord Lonsdale bis znm Hasendamm . Der Wegdort -
hii « «var mit einer dichten Menschenmenge besetzt , die
den Kaiser mit begeisterten Hnrrahrufe » begrüßte .
Die Hünser nnd die Schiffe im Hafen «varcn festlich
geschmückt und beflaggt . Der Kaiser nahm alsdann
Abschied von Lord Lonsdale nnd begab sich an Bord
der Pinasse , «velche denselben unter den Hurrahrnfen
der Volksmenge nach der „Hohenzollern " übersetzte .
Bald darauf lichtete die „ Hohenzollern " die Anker und
darupfte ab .

'
!

Ncw -Bork , 16 . Ang . Wie ans offizieller Quelle
geineldct «vird , ist zwischen den Insurgenten - Führern
Rabi und Mareo ein Streit ausgebrochcn , in deffc »
Verlauf Macco von Rabi im Haiidgemenge verwundet
wurde . Der Streit entstand , als mehrere Ausständige
sich «veigerten , Häuser von Anhängern der Regierung
anjnzünden .

Te $ esiiaphijche töttrsBerichte
vom 16 . August .

fti 'ititrfurt a . M . (AnsangSknrse ) .
Oesterr . Kreditaktie » 335 -/. Egypter 104 .9«

Oesterr . Staatsb .-A . 344 — Ungarn 103 .6«
Lombarden 96 V, Discanto Com .-A . 223 .-
3°/ « Portng . St . -Anl . 27 .20 Gotthardbahn -A . 185 .70

Tendenz fest .
Frankfurt a . M . (Schlutzknrse L , 2 Uhr 37 Min .)

Wechfet Amsterdai » 168 .60 4°/o « ad . St .,Obl . i . G . 104 .25

„ London 20 .462 4°/° ,. „ i . Mk. 105 .25

„ Paris .81 .01 5% Griech . E . » . 33 .10

„ Wien 168 .40 4°/ ° ,. Monopol . 38 -

Privatdiscont » 17 . 5 °/o Italien . Rente 89 .70
Napoleons 162 .05 4°/o Oest . Goldrente . 103 .90
4"/« Deutsche Reichs «» ! . 105 .75 4 '/»°/o n Silberrente 85 .40
3 °/« „ 100 . 10 5°/o „ 1860er Loose 132 90
4° /o Pxenß . ConsolS 105 .35 4 '/a % Portugiesen 41 .70

111. Orientanleihe 67 .90
Frankfurt a . M . (Schlutzknrse II . , 3 Uhr — » in?.

4 "/° Spanische Ext . 65 .20 Staatsbahn 34274
5°,o Zolltürken 101 .80 Elbthalaktie » 2517 ,
1 °/° Türk . Obl . 0 . 25 .85 Schweizer Nordostb . 143 .30
4"/o Ungarn 103 .65 Mittelmeer 94 .35
5°/« Argentiner 59 . 15 Meridional 128 .50
6 °/o Mexikaner 91 .90 Badische Znckerfabr« 63 -
Berliner Handelsges .-Akt. 168 .10 Rordd . Lloyd 106 .80

Darinstädter Bank - , 159 .70 NachbSrfe .
Deutsche Bank - , 197 .30 Oest . Kredit -Akt. 335 .-
Diskonto -Commandit 222 .80 Disconto -Commandit 222 .50
Dresdener 166 .90 Staatsbahn 341 %
Oesterr . Länderbank 232V , Lombarden 96 .-

„ Credit , 335 ‘/a Tendenz : schwächer .
Hessische Ludwigsb . 120 .50 Rtlssen S19L5
Lombarden 96 V.

verkitt l Anfangskurse ) .
Kredit - Aktien 248 .40 Russische Rote » 219 .25
Disconto - Coininandit 223 .— Laurahütte 141 .91
Staatsbahn 173 .— Harpener 166 .«
Lombarde » 47 .10 Südbahn Schluß 5460

CBieti lBorbörsef .
Kreditaktien 400 .75 Papierrente 100 .95

Staatsbahn 410 .50 Oesterr . Kronenrent « 101 %
Lombarden 110 .70 Lnndcrbank 278 .2ä
Marknoten 59 .50 Ungar . Kronement » S» 9i
1*1* Ungarn 123 .20 Tendenz : fest
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päunetgefaupetcin Karlsruhe.
Sonntag den 18 . d. M . , Morgens 11 Uhr beginnend :

Grosser musikalischer Frühschoppen
im neuen Vereinslokal , Restauration „znm goldenen Kreuz "

(Ecke Ludwigsplatz und Karlstraße), wozu die HH . Mitglieder zu zahl¬
reichem Besuch einladet 11889 .2 .1

Der Tor stand .

Bekmintimihiliig.
DaS Verlegen des Oberbaues aus

der Neubaustrecke BruchsalAbenheim
Mcuzingr»

(ungefähr 32500 m Gleis ), soll ver¬
geben werden. Leistungsfähige Unter¬
nehmer, welche auf die Ausführung
dieser Arbeiten reflektiren ; und ähnliche
Arbeiten bereits ausgeführt , können
die besonderen Bedingungen von der
Unterzeichneten Dienststelle gegen
50 Pfennige i» Marken beziehen.

Karlsruhe , den 15. August 1895 .
Bau -Abtheilung der Eisenbahn -
Bau - und Betriebs - Gesellschaft .

Lenz Sf Co . 11871

Lern« jnt LinStkOßk
liiüiüljfiiib

sucht auf 1 . Oktober ds. Js . eine
Lehrerin für die Leitung der Kinder¬
pflegeanstalt. Bewerberinnen, die be¬
reits in ähnlicher Anstalt gewirkt
haben , wollen sich innerhalb 14 Tagen
unter Beifügung der nöthigen Papiere
melden .

Anfangsgehalt Mk. 800.— nebst
freier Station . 11868 .3 .1

Mannheim , 14. August 1895 .
Medefinalralh Lindmann .

Soeben erschienen :
Sämmtliche Depeschen 261 Stuck

vom Kriegsschauplatz 1876/71 ,
ausgenommen nach beit offiziellen
Original - Depeschen der Telegrafie
des Norddeutschen « «„des . Einzige
authentische Auflage ohne Verstümmelungen .
In brach . Form gebunden Preis 50 i> ,
Probe -Exemplare gegen Einsendg. v.
55 ^ (Marken) . 11 Stück 4Jf . Schulen
und Vereine » besondere Ermäßigung .
Wiederverkäufer gegen hohe » Rabatt
gesucht durch den Verlag von
A. Mayeri Buchdruckerei , Wies¬
baden » Adlerstraße 4. 11859

Bavssche
"Presse.

Zither - Club
Karlsruhe .

Zu dem am Sonntag den
18 . d. MtS . » Rachmittags
7*4 Uhr , in dem für uns reservirten
Garten nebst Saal des Cafö
Rowack bei günstiger Witterung
stattfindenden

Garten -Fest
beehren wir uns , unsere verehrt .
MitgliedernebstAngehörigen freund«
lichst einzuladen.

Einführungsrecht gestattet, wozu
die ausgegebenen rochen Karten be¬
rechtigen. 11885

Der Vorstand .

111« homitojpathisclie Central -
Apotheke v . Hotrat T . Mayer ,
Apotheker in Camistatt ( Württ.)
liefert sämmtliche homöopath¬
ische Arzneimittel , homöo¬
pathische Hausapotheken u.
dazu gehörige Lehrbücher . Ein¬
zige aussehliesslieh der Ho¬
möopathie dienend © Apotheke
Württembergs, desshalb sämmtliche
Präparate von absolut reiner , tadel¬
loser Beschaffenheit. Versandt er¬
folgt stets umgehend, gewöhnlich
noch am Tage des Einlaufs der Be¬
stellung. Preisliste steht gratis
und franco Jedermann zu Diensten.

Agenfenlbsuch .
Für ein neues reelles

S - m«uloos -Unter «ekmen wer -
den ehrenhafte Personen jeden
Standes zu ciigagire» gestrebt.
Bei jed -m Abschluß gleich
baares Veld , bei Leistunas-
fähigkeit baare Vorschüsse.
Offerten unter 1. N . 5709
an Berliner Tageblatt » Ber¬
lin 8 « . 11642 .2.1

Ans«
Lieblingsblatt

ist die

Deutsche Woden-Zertung
und dar mit vollem Recht , denn ihre entzückenden
Modelle in geläutertem deutschen Geschmack er-
treuen jedes Frauenherz . Nach ihren erprobte «
Gchaittc« arbeitet sich'-? fast von selbst. Leicht
«ussührbare , dankbare Handarbeiten füllen die
Seiten . WiffenSwertheS für Küche, Haushalt
und Garten , intcrcffante Preisausschreiben und
ein für da» deutsche Gemüth mit feinem Talt
geschriebener Lrsethcil erhöht noch besonders
ihren Werth . Dabei ist di «

Deutsche Moden-Zeitung
die billigst » der Mell .

Preis vierteljährlich : mit Modedtldern
UN» Schnittmustern 80 Pf .» ohne diese86 Pf .
Zu beziehen durch alle Buchhandl. « . Postanst.

i ' TM « , MM .

Verein ehem. Kaiser-
Grenadiere.

Regt . 110 Karlsruhe .
Einladung .

Samstag de» 17 August d . I .,
Abends 8 Uhr:

Anherordeutliche
General-Versammlung

imVercinslokalz.Deutsche» Philister ,
Bahnhofstraße,

wozu alle Mitglieder und ehemalige
Regimentskameraden frenndlichst tin¬
gelnden sind .

Besprechung wichtiger Vereins-An¬
gelegenheiten , Ausnahme neuer Mit¬
glieder und Betbciliguiig an dem in
nächster Zeit staltfindendenRegiments-
fest in Mannheim.

Es wird um zahlreiches Erscheinen
gebeten .
H886 .2 .1_

Der Borstmjd ,

Tüchtige Vertreter
mit Ta . Beferenzen allerorts gesucht.
Papier -Cigarrenspitzenfabrik „Vulcan “

Schäfer & Co . — Hallo a . 8 .

San Kenia-
Veilchenpulver zum Parfümieren
von Kleidern und Wäsche . Sehr
lange nachhaltend. Mk. 1 und 1 .60.
Man achte genau auf Schutzmarke
und Firma Kuhn , Parst , Nürnberg .
Hierbei A. Kiefer , Frist , Kaiserstr . 92
u . L. Haemer , Hof- Frist, Marktpl. 8.

Ein kinderlos " Geschäfts
mann, sucht si >l holischen
Mädchen vom . Jitter von
30—45 Jahre » , iu, : > i-.nu Vermögen ,
zu verheirathe» . Ernstgemeinte Off.
beliebe man unter B . B . 11877 in der
Exped . der „Bad. Presse " abzugeben,

Verschwiegenheit Ehicnsachr ,

15000—20000 Mark
werden als 1 . Hypotheke zu 3' /«

°/,
auf Grundstück (Bauplätze ) per sofort
aufzunehmen gesucht. Gefl . Offerten
von nur Kapitalisten selbst unter
Nr . 11888 an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten ._ 3.1

Zti verkaufen :
Kiffenreis-Maschine,

komplett , fehlerlos, ist für M. 100.—
gegen Baar zu verkaufen . 11890 .2. 1

Friedenstr. 24,3 . Stock, rechts .
Billig zu verkaufen : L-Trompete ,

Kasten , Kinderdank , Einmachständer
und einige Bettstellen : Kaiseraller 45 ,
eine Stiege hoch . 11840

GOniMttknus .
Einer der besten Gasthöfe in

einer mittelgroßen Ober -Amts¬
stadt ist wegen anderwärtigein
Unternehincn billig feil . Wein-
verbranch 30000 Liter per Jahr .
Für einen Metzger sehr günstig.

Ausknnft erthcilt 11849 .5 .1
L. Mutz , Freiburg .

Feine? 11869
Dekorations-

und Tapezier-Geschaft
in mittlerer Stadt Süddentfchlands ,
besonderer Nnrstäude halber sofort
billig zn verkaufen . Näheres unter
L . M . 637 durch Haasenstein
Bögler , A - G. , Frankfurt a . M .

Sie

Gelegenheitsrauf .

Dampfschreinerei
in flottem Betrieb mit vorziigl .
der Neuzeit entsprechender
maschiniellcr Einrichtung .
Wohnhaus , 5 Etagen, alles ver-
miethet. Fabrik , Hintergebäude
neu und zweckentsprechend gebaut.
Einem tüchtigen Fachmann ist
Gelegenheit geboten » fich mit
wenig Mittel selbständig z«
mache «, da keine oder nur sehr
geringe Anzahlung verlangt wird .
Näheres Hermann Walker ,
BrSnnerstrafie 13 , Frankfurt
a . M . Telephon Nr. 1707 .

11870 .4.1

Ein Jagdwagen
sofort zu verkaufen . Näheres 11 Uhr
Vormittags bis 1" Uhr Nachmittags
im Bllreau der 28. Division, Kaifer-
straße 184. 11879.2 .1

_
GKe A

Tüchtige Sattler
finden ans Militärarbeit dauernde
Beschäftigung bei 11698 .5 .4

L. Rügen , Adlerstraße 26.

Gin Dringe,
welcher Nachmittags einige Stunde «
Zeit hat, kann sofort gegen Bezahlung
eintreten.

Zil erfrage » unter Nr . 11887 in der
Exped ition der „Bad . Presse"

MÜ 3SÜ
0 “ SielloGesuoh . "W
Ein tüchtiger , älterer Mann mit

guten Zeugnissen sucht Stelle al8
Ausläufer oder Packer in jeder Branche ,
Papierbranche bevorzugt . Zu erfrag «»
Lesstugstrah « 70 , 4 . Stock rechts .

Ebendafebst werden auch Hase«
billig abgegeben . 11882

Stellen suchen sofort
ein junger tüchtigerKoch, 1 Büffet»
fräulein und 1 Ladnerin gleichviel
welcher Branche . 11888 .2.1

Fra « Höster, Durlachrrstraße 93.

Stelle-Gesuch.
Ein anständig gebildetes Fräulein ,

welches die deppelte Buchführung
gründlich erlernt hat und in einem
bedeutendem Geschäft in Karlsruhe
8JahreGeschäftsführerinu .Kassiererin
war, sucht per sofort oder auch auf
später eine ähnliche sichere Stellung
hier oder auswärts . Offert, beliebe
man mit Angabe des GehaltS unter
Nr . H896 in der Exped. der „Bad.
Presse " abzugebc» .

Ein mittlerer Herd
ist billig zu verkaufen . 11891
Schwimmschulstr. 6 . Hinterh . , 2 . St .

Stellen finden

Weinbranche.
Eine hiesige Wein Hand¬

lung sucht einen tüchtige«
branchekundigen jungen
Man » gegen hohes Talair .

Offerte « unter Nr . 118 » «
an die Exped . der „Bad .
Presse . 2.2

Eine gewandte

für Knrzwaaren- , Wäsche-, Teppich-,
Glas - , Porzellan - und Spezereiwaaren -
branche im bad . Oberlnnde wird zu
engnglren gesucht. Franko Offerten
mit Zeugnissen und Photographie an
die Expedition der „Bad . Presse"
unter bl . 8 . 11867 erbeten. 3 .1

u vermiethen
Schöne helle

WMn «liMt »
mit 8 HC Gasmotor , komplett,
mit Transmissionen, für jedes Ge¬
schäft geeignet , sofort billig z« d««-
miethen . Anfragen befördert die
Expedition der „ Badischen Preffe"
unter Nr . 10731. *

Eomplett eingerichtete

j
Senffabrik mit Gasmotor , ebenso
eine Esfigfabrik » im Ganzen »der
getrennt, billig zu bermiethcn .

Anfragen befördert die Expedition
der „ Bad. Presse " unt . Nr . 10782. *

Ein jüngeres , anständiges Mädchen
findet Beschäftigung bei 11895

E . Rosenbuseh , Kaiserstr. 50,
Dameiihntgeschäst.

Uhlandstraße 13 ist im Hinterhaus
eine schöne Wohnung von zwei

Zinnnern, Wche und Zubehör auf
23

^
Oktober̂ ^

vermietbeinll ^ 8

Velsortstruße 10,
2. Stock, ist ein gutmöblirtrs Zimmer
sofort zu vermlechen . 11834.2.1

Zimmer-Gesuch .
In der Nähr der alten Affanterie-

Kaserne werden zum 1. September
1 oder S gut möblirte Zimmer
am liebsten parterre mit besonderem
Eingang zu miethen gesucht.

Offerten unter Nr . 11878 an die
Exped . der „Bad. Preffe".

lief Veil
"

ist erschienen und in der Expedition der „Badischen Presse “ für 50 Pffl. zu haben.
Dasselbe enthält Reproduktionen der folgenden Gemälde grosser Künstler :

Ein Regenguss, von J . Scalbert.
Eine Landpartie, von Ludwig Knaus.
Kirchencollecte, von H . Knorr.
An der Marne, von J . Scalbert .
Die neue Mama, von Joseph Weiser«
Der Fandango, von Albert Kindler.
Des Sommers Lebewohl, von R. Collin .
Garneelenfänger bei Scheveningen, von B. J. Blommers .

Das 39 . nieiierrheinische Füsilierregiment am 18 . August 1870 ,
von Emil Hunten,

Die Genesung , von E . Carpcntier,
Das Bad , von Adrien Moreau.
Im Palmengarten zu Spaa, von Nicolet
Der Dorftischler , von Wilhelm Amberg.
In der Barbierstube, von Benjamin Vautier.
Endymion, von St . John Harper.
Die Wahrsagerin, von F» Yinea .
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Eaggr » Boudfonkapseln zu 12 und zu 8 Pfennig in ebenso praktischer als knapper Verpaokung, sind von unschützbarem Warthe n&mentUoh im Manärer ; sie «nsHglichen. mm mtksiedendem Wasser, die augenblickliche Herstellung einer vorzüglichen Kraftbrühe, welohe wie kein anderes Mittel überraschend schnelle Erholung yon kOrperliehsr AnstrengungZu haben in allen Spezerei - und Delicatessengescbäften. 11406JJ

Mrnberger Lebensverfichemngsbank.
Aetieneapttal: 3 Millionen Mark .

Die Bank gewährt unter sehr liberalen Bedingungen und gegen billigePrämien Lebe«- -, Aussteuer - , Militärdienst - , Reuten - und Unfall -
Berficherungen jeder Art.

Näheres durch die Direction der Bank in Nürnberg und deren
Agenten , in Karlsruhe durch Herrn Ad . Alioka , Generalagent derBank, Waldstraße 48.

_ 8667 *

Wohnungswechsel .
_ Ich wohne jetzt
Kaiserstrasse 70 , am Marktplatz .

Sprechstunden : von '/,10 —V,\ und von 1/t3— 1J16 Uhr,
Sonntags von 9— 11 Uhr Vormittags.

Karlsruhe , den 26 . Juli 1895 . 10786 .4.4
Dp . Brugger , Augenarzt.

Herrenal b.
<5aftlntiir zum Stern ,
in «ächster Nähe reS Waldes , gegnckb . dem Conversationshaus ,
empfiehlt hübsche, luftige Zimmer , vollständig neu und gut möblirt-
Penston zu mäßigem Preis . Vorzügliche Küche . — Gute Weine «
— Ff. Exportbier ans der Bierbrauerei

MAe" A. Prints , Karlsruhe .
7952,24 .20 Geräumige Stallungen .

0 . Hardtmann , Geschäftsführer .

Maschinenfabrik Eislingenin Esslingen (Württemberg).
Fabrikation von

Dampfmaschinen mit Schieber- oder Ventilsteuerong , ainoylindrig und Oompoand -
System, letztere bis zu 1000 Pferdekräften mit Kohlenverbrauoh von nur 0,75 Jüg .
pro Pferdekraft und Stunde.

Kühl - 11. Eismaschinen nach Ammoniak Compressions-System, Patent Qaenbrüek .
Dampfkesseln allez insbesondere mit raaohverzehrender Feuerung,

System Tenbrink , Combination von Tenbrink-Apparaten mit Sieder-, Cornwall- und
Röhrenkesseln, Rationeller Umbau alter Kesselanlagen .

Dampfüberhitzungs -Anlagen , System Schwoerer.
Koch - and Dampfkesseln für direktes Feuer und für Dampfheiznng für

chemische Fabriken , Leimfabriken , Seifenfabriken , Papier- und Cellulosefabriken,Brauereien, Färbereien etc.
Eisernen Wasserrädern und Turbinen . Transmissionen .
Eisernen Brücken und Dachconstruetionen .Maschinen - , Ban - und Ornamentengnss . 8664.12.10
Einrichtungen electr . Beleuchtung n . Kraftübertragung .

Feldbergerhof
1279 Meter über dem Meer auf dem Feldberg , höchster Punkt

deS Schwarzwaldes 1500 Meter .
Der Feldbergerhof ist zu erreichen :Bom Höllenthal Etat . Trtisrr oder Hinterzarten per Wagen in 2,

zu Fuß in 3 '/» Stunden .Bo» Etat . Höllsteig (Stern ) oder Posthalden (alte Post) durch
schattige Fußwege ebenfalls in 2'/, Stunden .Bon Todtnau im Wiescnthal in 2 Stunden .Bon St . Blaste» Albthal in 3 Stunden .

Bom 1 . Juni ab ist Fahrpostverbindnng >nit Titisee.Durch « asstve « Neubau bedeutend vergrößert, komfortabel
eingerichtet , befinden sich daselbst nun 70 Zimmer mit 120 Betten,2 Speisesätcn, im Schwarzwälder Styl , Herren- und Damensalons .Für Touristen mäßige Preise , bei längerem AufenthaltPensionspreis .

DaS Hotel ist das ganze Jahr offen.
Im Sommer sind Wagen, im Winter Schlitten u . Schnee¬

schuhe zu Verfügung. Post und Telegraph im Hause , sowie auchDunkelkammer für Photographen . 8279.3 .3

^ Anthracit ^
Die ganz hervorragende Qualität der

PUrtingssiepen Anthracit Nuss 2
Ist so allgemein bekannt, daß es keiner besonderen Empfehlung bedarf . Ge¬
liefert werde« diese Anthracit-Nüsse von der durch mich vertretenen
Zeche der. Pörtingssiepen, Kupferdreh a. Ruhrund pro 1895/W regelmäßig bezogen von den Firmen :

Kuranstalt Schloss Hornegg
bei Gundelsheim a . N. (Württemberg) Station der Bahnlinie Heilbronn- Heidelberg .

k Luft -
Kurort

Sehr schöne Lage.
Reizrolle

Umgebung .
Praktische ,

elegante, moderne
Elinrichtung .

Gründlich» und erfolgreiche Behandlung der meisten chronischen
Krankheiten und Krankheitsveranlagungen . Streng indlviduallsirende
Wasser - und Bäderbehandlung , Dampfbäder etc. in allen Formen.
Diätkuren . Orthopädie . Heilgymnastik. Chirurgische Nach¬
behandlung . Elektrizität. Anerkannt hervorragende Erfolge
in ärztlicher Mas » agebehandlung bei Lähmungen,
Nerven- , Muskel- und Gelenkleiden, Insbesondere in der Thure-
Brand ’schen und Schulze ’schen Massagebehandlung chronischer

Frauenkrankheiten.
Pf Das ganze Jahi * geöffnet . 'Pg

Freiluft -
Behandlung .

Gelegenheit zu
Licht - , Luft - und

Sonnenbädern .
Tägl . Pensionspreis

einschliesslich
ärztl. Behandlung

und Bäder
von 5 Mk. an.

Aerztlieher Leiter : Stabsarzt a . D . Dr . Kleinmann .Prospekte gratis und franko durch den Besitzer Fr . T t- u m
8968 2.2

HB

Magistratisch
genehmigtes Privatinstitut

Münchener
Brauer - Akademie.

Ztegiu« de» nächsten 4monat-
ttch «« Kurs «» am 4. Aovemver.

Prospect gratis und franco durch
den Director 10098 .5 .2

Dr . Doemens.

Jean Höfer, Mannheim,
Friedr . Hoffstaetter , Mannheim,
P. Jos. & Alex . Osterhaus , dto.
Piepmeyer L Oppenhorst , dto.

Lebensbedürfniss -

Staobelhaus & Buchloh, Mann¬
heim ,

Lamarche & Co ., Kidwigshastn,
Gebr. Röchling , dto.,
ferein , Karlsruhr . 10529.10 .4

Zu allen weiteren Auskünften ist stets mit Vergnügen bereit
Carl Peters -Frensdorff , Frankfurt a.

Inserate
für die „Mittag - Ausgabe " der
„Badischen Presse " werden bis läng¬
stens Bormittag - 9 Uhr angenom¬
men. (Größere Inserate sollten , wenn

WWWWMWWW möglich, tagS zuvor bestellt werden.)
Für die Abend -Zeitimg werden Inserate bis 4 Uhr

Ctnolettm *
^4 > / l i ä 4

O ' iu mr v P
ein anerkannt vorzügliches Fabrikat
in den bekannten 8 brillanten
Farben, empfehle zum Preise von
50 Pfg. für 1 Pfund und 48 Pfg .
bei 10 Pfund . Meiner aus¬
wärtigen Kundschaft offerire 1 Post -
Körbchen mit petto 7 Pfund zu
Mk . 4 .5V franco. — Anstrich-
iüchelchm überallhin gratis .
Julius Dehn ,
Droguist u. Lackfabrikant ,

55 Zähringerstrshe. Iernsprechanschluß2ül.
Niederlagen bei : 9111*

Emil Lorenz, Lessingstraße 44,
Herm . Mösch , Lessiiigstraße 5,
Theodor Naber , Krouenstr. 49.

mpsehle mich im Glanz - und
Feinbiigel « jeder Art wie
Vorhänge, weiß und crsme
Kleider und dergl.

Fra » Gimplinger ,
7L80* Grenzstratze . 8 .

Nachmittags angenommen.
Die Expedition der „Bad. Presse“.

Wirthschaft zu verpachten
ev. zn verkaufen.

Sogleich oder auf 23. Oktober ist
in bester Lage der Stadt eine gut
gehende Wirthschaftmit großem Wein¬
verbrauch zu verpachten .

Offerten unter Nr . 11775 an die
Exped . der . Bad . Presse ' . 2L

uDie Geissein

illustrirte humoristisch -satyrische
Wochenschrift

erscheint jeden Samstag in München .

„ Die Geissei “
beschäftigt sich vornehmlich mit den
Angelegenheiten de? Landes und den
Vorgängen in der Residenz und unter¬
zieht die Vorkommnisse des öffent¬
lichen und gesellschaftlichen Lebens
einer mit Humor und Satyre ge¬

würzten Kritik.
„ Die Geissei “

».«"Luch nur 60 Pfennig.
Bestellungen nehmen alle Post-An¬
stalten entgegen . Einzelne Nummer

5 Pfennig . 3621 .3 .1

„ Die Geissei “
hat sich während ihres kurzen Be¬
stehens rasch die Gunst des Publikums
erworben und weist eine respektable

Auflage auf.
Inserate finden in karifkräftigen

Kreisen weite Verbreitung.
Wir laden hicmit zum Abonnement

und zur Insertion höflichst ein .
Hochachtungsvollst

Redaktion und Verlagder „ Geissei “ .

M
♦ ♦

eine kleinere , wird auf demLande
oder kleineren Stadt zu kaufe «
gesucht . Erwünscht wäre , daß
Metzgerei mit betriebenwerde.

Offerten mit Preisangabe zu
richten an K . Tröster ,
Kreuzstratz « 17 , Karlsruhe .

drh fnttfa alte Marken und
MlUJv ganze Dammlunge «

zu höchsten Preisen. 11575.12.2
A. E« Nöllar , - trahturg l f ,

■
Rcf | Buch über die

■Döüi i Brief - Marke» . Atllv .
Siesta -Verlag, vr 56, Hamburg.

Verkauf
.

In einem industriereichen günst.
gelegen . Städtchen der Rheinpfalz
(Vorderpfalz), Eisenbahnstation mit
»ahegelegener , sehr bevölkerter , wohl¬
habender u . Landwirthschaft treiben¬
der Umgebung, ist eine sehr g«t
gehende , altrenommirte
Eisen- (speciell Kurz-
eisen-) u. Bauueateeia-
lienhandlung, veebnn-
den mit Maschinen und
Farbwaarenhandlung

wegen Todesfall des Besitzers bald
aus freier Hand zu verkaufen . Sehr
günst. Gelegenheit ist hier, nameml .
einem jungen strebsamen Mann ge¬boten , sich eine lukrat. Existenz zu
gründen. Mit dem Geschäfte ver¬
bunden ist : 2stöckig. Wohnhaus mit
13 Zimmern , 2 Küchen» großem Laden ,7 geräum. Magazinen und Hof, sowieGarten . Anfragen befördern und
Auskunft ertheilen : 10268.4.3

Ara « Kanswan « Aranz Stak
und Ivs . Sprenger , Aechtskvu -
snkent in Aandel . (Pfalz .)

Iu verkaufen .
« ine schöne « lmvu

$ «M « lvüde ). stark
gebaut, echte Tigerfarbe,

_ _ 11 Monate alt , sehr-
gut geeignet als Hofhund und Be¬
gleiter, sehr treu. ist billig abzugeben .3.2 Eignvvvnfabrik 11741
X. Borrm . vender , Mingetthkim .

Ein gut erhaltenes, kräftig gebautesDreirad
ist billig zu verkaufe « . 11774 .2.2

Zähringerstraße 108 . 3. Stock.
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